
 

 
 
 
 
 
 
 
Hochrangige Vertreter aus Politik und Wirtschaft begrüßen neuen Logistikstandort 

TNT Innight nimmt neues Sortierzentrum in Niederaula in Betrieb 

Mannheim/Niederaula, 13. Oktober 2006. Aus der Mitte Deutschlands in die Welt: Die 

TNT Innight GmbH & Co. KG, deutscher Marktführer im Bereich Nachtexpress für 

Geschäftskunden, hat heute einen neuen Standort im hessischen Niederaula bezogen. 

Dem Sortierzentrum kommt eine zentrale Bedeutung im Transportnetzwerk von TNT 

Innight zu. 

 

Eine Investition in die Zukunft: In den Bau des mehr als 4.500 Quadratmeter großen Sortierzentrums 

von TNT Innight, das die zu klein gewordenen Standorte in Fulda und Kassel ablöst, sind insgesamt 

4,2 Millionen Euro geflossen. Bis zu 13.000 Packstücke täglich werden ab sofort von 35 TNT-

Beschäftigten und ebenso vielen Leasing-Kräften in Niederaula sortiert und umgeschlagen. 

 

TNT Innight liefert Ersatzteile und zeitkritische Güter nachts aus, an individuell vereinbarte 

Zustellorte – zum Beispiel direkt in den Kofferraum eines Kundendienst-Technikers. Nacht für Nacht 

sind rund um Niederaula mehr als Hundert Transportfahrzeuge im Einsatz. 

 

Bei der feierlichen Inbetriebnahme konnten sich die geladenen Gäste selbst ein Bild von dem Neubau 

machen, der die neuesten Bau- und Sicherheitsstandards erfüllt. Mit dabei: zahlreiche Vertreter aus 

Politik und Wirtschaft, darunter Bernd Abeln, Wirtschaftsstaatssekretär des Landes Hessen, 

Regierungsvizepräsident Dr. Werner Neusel, Landrat Dr. Karl-Ernst Schmidt sowie Bürgermeister 

Helmut Opfer. 

 

„Zentrale Lage und gute Verkehrsanbindung - das ist die Grundvoraussetzung für effiziente 

Transportdienstleistungen, ohne die weder Internationalisierung noch Globalisierung denkbar wären. 

Die Region Nordhessen entwickelt sich mehr und mehr zur Logistikdrehscheibe Europas. Die 

Branche Transport und Logistik gehört mittlerweile mit ihren weiter steigenden Arbeitsplätzen zu 

einer der Schlüsselindustrien der deutschen Wirtschaft. Nordhessen hat diese Chancen bereits 

frühzeitig erkannt und sich mit Engagement und Know How zu einem der bedeutendsten 

Logistikkompetenzzentren Deutschlands entwickelt“, unterstrich Abeln. 

 

Ausschlaggebend für die Ortswahl war unter anderem die sehr zentrale und verkehrsgünstige Lage: 

Nahe Niederaula verlaufen die drei Autobahnen A4, A5 und A7. Die Verkehrsknotenpunkte 

Hattenbacher Dreieck und Kirchheimer Dreieck liegen maximal fünf Kilometer entfernt. Nicht einmal 
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eine Ampel trennt den neuen Hub von der nächsten Autobahnauffahrt. Die optimale Verkehrsanbindung 

ermöglicht Zeitvorteile, die TNT Innight direkt an die Kunden weitergeben kann. 

 

„Mit dem Neubau reagieren wir zum einen auf das gestiegene Sendungsaufkommen“, erklärte Thomas 

Kraus, Vorsitzender der Geschäftsführung, TNT Innight GmbH & Co. KG. „Zum anderen ist dies ein 

klares Bekenntnis zum Wirtschaftsstandort Hessen, denn ein funktionierendes Express-Netzwerk 

treibt die Entwicklung der Unternehmen im Land voran. TNT Innight sieht den neuen Standort als 

Investition in die Zukunft und eröffnet sich dadurch weitere Expansionsmöglichkeiten.“ 

 

Auch Bürgermeister Helmut Opfer beglückwünschte TNT Innight zur Standortwahl: „Wir freuen 

uns sehr, dass TNT Innight sein zentrales Sortierzentrum in Niederaula ansiedelt und geballte 

Transportkompetenz mitbringt. Diese Entscheidung ist von großer wirtschaftlicher Bedeutung für 

die gesamte Region und unterstreicht die erfolgreiche Positionierung von Niederaula als attraktiven 

Logistikstandort“, meinte Opfer. 

 

TNT Innight ist das führende Distributionsnetzwerk für den Transport von Ersatzteilen und 

zeitkritischen Gütern in der Nacht. Das heißt, die Sendungen werden am späten Nachmittag 

abgeholt und noch in der gleichen Nacht bundesweit ausgeliefert. 

 
 
Für die Redaktionen: 
1. Die TNT Innight Gruppe beschäftigt mehr als 1.300 Mitarbeiter in den Länderorganisationen Deutschland, Österreich, 

Benelux, Dänemark, Schweiz, Ungarn, Slowakei und Tschechien. In Deutschland sorgen knapp 1.000 Mitarbeiter und 
etwa 1.600 Fahrzeuge für die reibungslose Abholung und Auslieferung von von mehr als zwölf Millionen Sendungen 
jährlich. 

 
2. TNT Innight ist eine Tochtergesellschaft der TNT.N.V. TNT N.V. bietet geschäftlichen und privaten Kunden weltweit 

ein breit gefächertes Spektrum an Dienstleistungen für den Post- und Expressversand. Von seinem Geschäftssitz in den 
Niederlanden aus betreibt das Unternehmen effiziente Netzwerk-Infrastrukturen in Europa und Asien, die 
kontinuierlich erweitert werden, um deren Leistung zu maximieren. TNT ist in mehr als 200 Ländern aktiv und 
beschäftigt über 128.000 Mitarbeiter. Im ersten Halbjahr 2006 belief sich der Umsatz des Unternehmens auf 
5,3 Milliarden Euro und das operative Ergebnis (EBIT) auf 671 Millionen Euro. TNT N.V. ist an den Börsen in 
Amsterdam und New York notiert. TNT ist sich der gesellschaftlichen Verantwortung des Unternehmens bewusst und 
hat darum Partnerschaften mit dem World Food Programme und dem Umweltprogramm der Vereinten Nationen 
gegründet, um einen Beitrag im Kampf gegen den Hunger in der Welt und zum Umweltschutz zu leisten. Weitere 
Informationen zu TNT finden Sie auf der Website des Unternehmens http://group.tnt.com 

 
 
Weitere Informationen bei: 
TNT Express GmbH 
Markus Wohler, Senior General Manager PR, Communications & Social Affairs 
Haberstraße 2, 53842 Troisdorf 
Telefon: 0 22 41/4 97-13 00 
Telefax: 0 22 41/4 97-13 05 
E-Mail: Markus.Wohler@tnt.de 
 
 
Bildmaterial zu dieser Pressemeldung erhalten Sie ab Freitag, dem 13. Oktober 2006, 16:00 Uhr, im 
Internet unter www.tntinnight.de ⇒  Presse  


